
Der erneuerte Geh/Radweg westlich der Potsdamer Landstraße wird im Sinne der1.2

Verkehrssicherung mit der Winterdienstleistung im Abschnitt Ortsausgang Richtung
Falkenrede bis zur Sonnenallee erweitert. Die Sommerreinigung des Geh/Radweges
verbleibt beim Anlieger.

Die Ausführung der Sommerreinigung sowie des Winterdienstes auf dem Geh/Radweg2.1

entlang der Berliner Allee, Südseite, Abschnitt Ortseingang Dyrotz bis zur
Havelkanalbrücke wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die
Ausführung seither stattfand.



 

Einzelne Straßenabschnitte wurden formal falsch benannt und werden korrigiert. Der3.1

Winterdienst auf dem Dyrotzer Weg wird aufgrund der Erweiterung der baulichen Nutzung
der anliegenden Flächen vom Beginn der gewerblichen Bebauung bis zum Bahnübergang
erweitert.

Im Zuge der Gehwegerweiterung östlich der Bahnhofstraße, Abschnitt Rosa-Luxemburg-4.1

Allee bis Zum Hakenberg, werden hier der Winterdienst und die Sommerreinigung auf
dem Gehweg eingeführt.

 



 

Die Ausführung der Sommerreinigung auf dem Gehweg sowie die Pflege der Randstreifen4.2

in der Breiten Straße, Abschnitt Rosa-Luxemburg-Allee bis Puschkinstraße wird im
Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

Die Straßenreinigung in der Breiten Straße, im Abschnitt Zufahrt Garagenkomplex4.3

E.-Thälmann-Platz Süd bis zur Friedhofstraße, wird aufgrund der Belaubung strategisch
erweitert.

Der Winterdienst auf der Fahrbahn wird in der Breiten Straße, Abschnitt Zufahrt4.4

Garagenkomplex E.-Thälmann-Platz Süd bis Zufahrt Garagenkomplex E.-Thälmann-Platz
Nord wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die Ausführung
seither stattfand.

Der Winterdienst wird auf dem Ferbitzer Weg, Abschnitt Tunnelausgang bis Abzweig4.5

Ferbitzer Weg Südost weiterführend bis zur Wegeverbindung Ferbitzer Weg
Kirschblütenweg, im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die
Ausführung seither stattfand. Gleiches wird für die Wegeverbindung Ferbitzer Weg
Kirschblütenweg umgesetzt.

Der Winterdienst auf dem Gehweg am Karl-Liebknecht-Platz, Abschnitt Gartenstraße bis4.6

Schulstraße, wird nicht umgesetzt da hier die Dienstleistung bereits durch die ansässigen
Eigentümer beauftragt ist.

 



 

Der Winterdienst auf dem Geh/Radweg in der Nauener Straße, Abschnitt Auffahrt B5 bis4.7

Alter Spandauer Weg wird auf den Anlieger übertragen und ist zumutbar.

Der Winterdienst auf dem Gehweg am Radelandberg, Abschnitt Beginn Stichstraße4.8

Radelandberg 2a-6c bis Rosa-Luxemburg-Allee wird im Reinigungsverzeichnis
nachträglich gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand. Gleiches gilt für den
Gehweg südlich der Rosa-Luxemburg-Allee, Abschnitt Scharnhorststraße bis
Bahnhofstraße

Der Abschnitt der Rosa-Luxemburg-Allee von der Hauptstraße bis Unter den Kiefern wird4.9

um einen weiteren Abschnitt mit der Heidelerchenallee geteilt und im Verzeichnis erweitert.

Der Winterdienst in der Wegeverbindung von der Schulstraße bis zur Lindenstraße wird im4.10

Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

 



 

Der Winterdienst auf dem Gehweg Zum Hakenberg, Abschnitt Scharnhorststraße bis4.11

Bahnhofstraße, Südseite, wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet
wobei die Ausführung seither stattfand.

Der Winterdienst auf dem Gehweg der Heidelerchenallee, zwischen Hauptstraße und4.12

Eidechsenweg wird formal auf die richtige Himmelsrichtung, der Nordseite korrigiert.

 



 

Die Sommerreinigung sowie der Winterdienst auf dem Gehweg in der Potsdamer Alle,5.1

Abschnitt Wernitzer Weg bis Abzweig Stiche Potsdamer Straße, entfallen im Zuge der
baulichen Veränderung der Seitenstreifen auf befestigte Seitenstreifen mit
Rasengittersteinen

Der Abschnitt Potsdamer Straße Rastplatz Ortsmitte wird umbenannt in Potsdamer Straße5.2

wobei die Straßenreinigung auf der Fahrbahn mit der Gemeinde Gekennzeichnet wird und
die Dienstleistung seither ausgeführt wurde. Der Rastplatz selber ist kein selbstständiges
Flurstück im Sinne eines Wohnbaugrundstücks, sondern ist Bestandteil der
Straßenverkehrsfläche.

Der Abschnitt der Busumfahrt Am Upstall von der Einmündung Buswendestelle bis zur6.1

Chaussee wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich mit der Sommerreinigung der
Fahrbahn gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

 



 

Die Sommerreinigung auf dem Gehweg nördlich des Markauer Weges, Abschnitt7.1

Dorfstraße bis Am Markauer Weg wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich
gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

Der Winterdienst auf der Fahrbahn im Amselweg im Abschnitt Meisenweg bis8.1

Hoppenrader Allee wird eingestellt und im Sinne des Zumutbaren auf die Anlieger
übertragen.

Aufgrund der Fußgängerrelevanz und zur Sicherung der Verkehrssicherheit für8.2

Rettungsfahrzeuge wird der Winterdienst auf der Fahrbahn der Meisengasse,

Abschnitt Amselweg bis Brandenburger Straße erweitert.

 



 

Die Sommerreinigung für den Radweg/Rampe von der L204 bis runter zum8.3

Wendehammer An der Ziegelei wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich
gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

Die Sommerreinigung auf dem Geh/Radweg südlich der Berliner Straße von der8.4

Havelkanalbrücke bis zur Potsdamer Allee wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich
gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

Die Sommerreinigung auf dem Geh/Radweg der Friedrich-Rumpf-Straße beidseitig, von8.5

der Berliner Straße bis zur Zeestower Straße wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich
gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

Der Winterdienst auf dem Geh/Radweg in der Hamburger Straße, Abschnitt Potsdamer8.6

Allee bis Hoppenrader Allee wird aufgrund der Schulwegsicherung beidseitig ergänzt.

 



 

Die Sommerreinigung auf der Fahrbahn, welche auch Geh/Radweg ist, in der Hamburger8.7

Straße, Abschnitt Ortsausgang Wustermark bis zum Uferweg wird im Sinne der
Zumutbarkeit auf den Anlieger übertragen. Der Winterdienst wird hier auf dem Gehweg
definiert.

Die Kennzeichnung des Winterdienstes auf dem Gehweg der Hamburger Straße,8.8

Abschnitt Birkenstraße bis Ende Wendeschleife wird formal korrigiert da es hier keinen
Gehweg gibt und der Winterdienst auf der Fahrbahn gekennzeichnet wird.

Der Winterdienst auf dem Gehweg der Hauptallee, Abschnitt Wiesenweg bis Zaunkönig8.9

wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die Ausführung seither
stattfand.

Die Kennzeichnung der Sommerreinigung auf dem Verbindungsweg zwischen der8.10

Friedrich-Rumpf-Straße und der Ladestraße wird entfernt da keine stattfindet. Wiederum
wird die Mahd der Randstreifen ausgeführt und in diesem Zug geht eine Sommerreinigung
einher.

 



 

Die Sommerreinigung wird auf der Fahrbahn im Mühlenweg, Abschnitt Berliner Straße bis8.11

An der Schule, aufgrund der Verkehrslage mit den parkenden Autos sowie den
vergleichsweisen sauberen Straßenverhältnissen eingestellt und auf den Anlieger
übertragen.

Der Winterdienst auf der Fahrbahn in der Rostocker Straße, Abschnitt (Vorwegweiser) vor8.12

L202 bis zur L202 wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die
Ausführung seit der Übernahme der Baulast stattfand.

Der Winterdienst auf dem Gehweg der Stieglitzgasse, Abschnitt Wiesenweg bis8.13

Zaunkönigweg wird im Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die
Ausführung seither stattfand.

 



 

Die Sommerreinigung sowie der Winterdienst auf dem Geh/Radweg südlich und östlich8.14

der Zeestower Straße, Abschnitt Friedrich-Rumpf-Straße bis Zeestower Chaussee wird im
Reinigungsverzeichnis nachträglich gekennzeichnet wobei die Ausführung seither stattfand.

Der Winterdienst auf dem Gehweg am Kreisverkehr in der Potsdamer Allee, Abschnitt8.15

Mühlenweg bis Berliner Straße wird seither von der Gemeinde ausgeführt und nachträglich
im Reinigungsverzeichnis gekennzeichnet

 



 

 


